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  Halbjahresprogramm
 November 2018 bis
 April 2019



Goldglänzende Pracht

Der Wiener Hofgoldschmied Joseph Moser schuf diese kunst-

volle Strahlenmonstranz im Jahr 1750. Zwei Engel rahmen 

das Schaugefäß, über dem Gottvater mit einer Weltkugel aus 

Saphir thront. Die reich mit Brillanten, Saphiren und Rubi-

nen geschmückte Monstranz ist eine Leihgabe aus dem Dom-

schatz von St. Andrä im Lavanttal/Österreich.

Die Monstranz ist zunächst noch bis 6. Januar in der Dau-

erausstellung „Eingetreten! 1.700 Jahre Klostergeschichte“ 

zu sehen. Dann schließt die Ausstellung im ersten Oberge-

schoss für den Aufbau der Sonderausstellung „Verschwörungs-

theorien – früher und heute“.



vor 800 Jahren wurde Kloster Dalheim als ein Ort der Abgeschie-

denheit inmitten von Wäldern und Wiesen gegründet. In den Hän-

den der Augustiner-Chorherren entwickelte sich das neue „Heim 

im Tal“ ab dem 15. Jahrhundert rasch zu einem bedeutenden 

kulturellen Zentrum. Seine beeindruckende Kraft und Ruhe hat 

sich der Ort dabei immer bewahrt. Heute ist die Stiftung Kloster 

Dalheim. LWL-Landesmuseum für Klosterkultur mehr denn je ein 

Haus, das Menschen aus nah und fern anzieht und begeistert. 

Unser aktuelles Programm verspricht in diesem Sinne anregen-

de und besinnliche Stunden: Zum Ausklang des Jahres stimmt 

sich die ganze Familie beim „Dalheimer Advent“ mit Märchen, 

Musik und mehr auf das nahende Weihnachtsfest ein. Klang und 

Licht treffen beim westfalenweiten Tag »finde dein Licht« in der 

Klosterkirche aufeinander.

Passend zur Fastenzeit lädt der „Tag des Schweigens“ dazu ein, 

die Kraft der Stille als wesentlicher Aspekt der klösterlichen Spi-

ritualität zu erfahren. Veranstaltungen wie Thementage, Kunst-

handwerkkurse und der Familientag „Et labora! Handwerk im 

Kloster“ zeigen, wie im mittelalterlichen Kloster gelebt und ge-

arbeitet wurde.  

Lassen Sie sich von der faszinierenden Vielfalt der europäischen 

Klosterkultur im Kloster Dalheim inspirieren. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Dr. Ingo Grabowsky 

Museumsdirektor

Liebe Besucherinnen und Besucher,
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Eingetreten! 1.700 Jahre Klostergeschichte
Dauerausstellung – bis 6. Januar 2019

Die historische und kulturelle Entwicklung des Phänomens 

Kloster ist das Leitthema in der Ausstellung im 1. Obergeschoss. 

Von den spätantiken Wüstenvätern und den ersten klösterlichen 

Gemeinden über die Reformen des Mönchstums bis zum Klos-

terleben der Gegenwart illustrieren rund 200 Exponate die Ge-

schichte der europäischen Ordensgemeinschaften und Klöster.

Bitte beachten Sie: Ab dem 6. Januar 2019 ist der Rundgang im 

1. Obergeschoss wegen der Aufbauarbeiten für die Sonderausstel-

lung „Verschwörungstheorien – früher und heute“ geschlossen.

Seit mehr als 500 Jahren wird das Kloster Dalheim von einer 

über 1.000 Meter langen Mauer umschlossen. Sie zeugt bis 

heute davon, wie die Augustiner-Chorherren einst ihr Kloster 

von der Außenwelt abschirmten. Hier in der Klosterkirche, dem 

Kreuzgang und den angrenzenden Räumen fanden sie eine 

Welt, in der allein die Ordensregel zählte. Der Faszination und 

dem Alltag dieses klösterlichen Lebens zwischen „Ora et labora“ 

(lat.: Bete und arbeite) spürt die preisgekrönte Dauerausstellung 

in der Klausur des Klosters Dalheim nach. 

Tipp: In der Adventszeit laden wir Sie ein, sich in der Klausur 

auf die Spur von Weihnachten zu begeben. 



 

Beginnend im Mittelalter folgt die Ausstellung den Spuren ex-

klusiver Gemeinschaften in Religion und Politik und zeigt, wie 

sich Verschwörungsdenken auf den Lauf der Geschichte aus-

wirkt. Zwischen Fakt und Fiktion entdecken Besucherinnen 

und Besucher auf ca. 1.200 Quadratmetern Ausstellungsfläche 

geheimes Wissen, verdeckte Machenschaften und exklusive 

Gemeinschaften. 

Die Ausstellung „Verschwörungstheorien – früher und heute“ 

steht unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident Frank-

Walter Steinmeier.

Tipp: Gruppenführungen können schon jetzt telefonisch unter 

0 52 92 . 93 19-225 gebucht werden.

Jetzt schon vormerken: 

 

Fand die Mondlandung nur im Filmstudio statt? Lenken die 

Freimaurer die Geschicke der Welt? Und sollen uns Kondens-

streifen am Himmel vergiften? Verschwörungstheorien sind ein 

wiederkehrendes Phänomen in der Geschichte der Menschheit. 

Und auch heute, im schnelllebigen Zeitalter von „alternativen 

Fakten“ greift der Glaube an vermeintliche Verschwörungen um 

sich. Doch was macht die Faszination dieser Theorien aus? Wie 

abwegig sind sie? Und wer steckt dahinter?

In einer einzigartigen Sonderausstellung geht die Stiftung 

Kloster Dalheim. LWL-Landesmuseum für Klosterkultur der Ent-

stehung, Funktion und Verbreitung von Verschwörungstheorien 

auf den Grund. 
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Verschwörungstheorien – früher und heute 
Sonderausstellung – 18. Mai 2019 bis 22. März 2020



Programm 
November 2018 bis
April 2019

Verschluss eines Reisealtars von 1549

Neuerwerbung der Stiftung Kloster Dalheim 

LWL-Landesmuseum für Klosterkultur

Werfen Sie auf Seite 17 einen Blick auf das Innere des Altars!



4. November   
So. 10.30 Uhr

16. bis 18. November   
Fr. bis Sa. 11–20 Uhr

So. 13–19.30 Uhr

Einlass bis eine Stunde 

vor Veranstaltungsende

Hubertusmesse. Mit der Jagdhornbläsergruppe Altenautal (Leitung: Hermann Hasse) 

in der Klosterkirche; Veranstalter: Pastoralverbund Lichtenau & Hegering Atteln

Winterzauber. Vorweihnachtlicher Markt. Veranstalter: Evergreen GmbH, Kassel

Eintrittspreise inklusive Museum und Klostergärten: Erwachsene 9 Euro, ermäßigt 7 Euro, 

Kinder (12–17 Jahre) 1 Euro, Wochenend-Karte 14 Euro

November

13



16. Dezember 
3. Advent

23. Dezember 
4. Advent

Sternstunden: Dalheimer Advent
14 Uhr Sonne, Mond und Sterne – Märchen für Kinder und Erwachsene

14.30 Uhr Bläserkonzert. Jagdhornbläsergruppe Altenautal  (Leitung: Hermann Hasse)

15 Uhr Sonderführung. Sieben Sterne  – Wandmalerei im Dalheimer Kreuzgang 

15–17 Uhr Himmelswerkstatt. Sternenzauber – himmlische Wegweiser süß bis funkelnd

15.30 Uhr Vokalkonzert. Detmolder Vokalensemble  (Leitung: Andrea Schwager)

Sternstunden: Dalheimer Advent
14 Uhr Sonne, Mond und Sterne – Märchen für Kinder und Erwachsene

14.30 Uhr Bläserkonzert. Bläserkreis der Universität Paderborn (Leitung: Elmar Büsse)

15 Uhr Sonderführung. Sieben Sterne  – Wandmalerei im Dalheimer Kreuzgang 

15–17 Uhr Himmelswerkstatt. Sternenzauber – himmlische Wegweiser süß bis funkelnd

15.30 Uhr Vokalkonzert. Fine Art  (Leitung: Melanie Friedland-Howard)

2. Dezember
 1. Advent

9. Dezember
2. Advent

Sternstunden: Dalheimer Advent
14 Uhr Sonne, Mond und Sterne – Märchen für Kinder und Erwachsene

14.30 Uhr Bläserkonzert. Bläserkreis der Universität Paderborn (Leitung: Steffen Schiel)

15 Uhr Sonderführung. Sieben Sterne  – Wandmalerei im Dalheimer Kreuzgang 

15–17 Uhr Himmelswerkstatt. Sternenzauber – himmlische Wegweiser süß bis funkelnd

15.30 Uhr Vokalkonzert. Ensemble à 5  (Leitung: Christof Pülsch)

Sternstunden: Dalheimer Advent
14 Uhr Sonne, Mond und Sterne – Märchen für Kinder und Erwachsene

14.30 Uhr Bläserkonzert. Städtische Musikschule Paderborn (Leitung: Thomas Keikutt)

15 Uhr Sonderführung. Sieben Sterne  – Wandmalerei im Dalheimer Kreuzgang 

15–17 Uhr Himmelswerkstatt. Sternenzauber – himmlische Wegweiser süß bis funkelnd

15.30 Uhr Vokalkonzert. ensemble triofore  (Leitung: Christine Hinrichs)

Dezember

14 15



Advent im Klosterwirtshaus 
Adventsmenüs  1. bis 4. Advent, jeweils 11–18 Uhr  

Weihnachten im Klosterwirtshaus 
24. Dezember geschlossen

1. Weihnachtsfeiertag  Weihnachtsbüffet, 11–14 Uhr 

 (mit Anmeldung) 

2. Weihnachtsfeiertag  geöffnet, 11–14 Uhr 

Winteröffnungszeiten Klosterwirtshaus
Vom 1. November 2018 bis 31. März 2019 hat das Klosterwirts-

haus von 12–17 Uhr für Sie geöffnet. Gruppenvereinbarungen 

sind abweichend möglich. Am 31. Dezember bleibt das Wirts-

haus geschlossen.
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An den Adventssonntagen sind Sie im Kloster Dalheim will-

kommen, in der vorweihnachtlichen Hektik Ruhe zu finden 

und einen Advent zu genießen, wie er ursprünglich gedacht 

war: als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. Schlicht und 

eindrucksvoll wird hier die Adventszeit begangen. Ein großer 

Adventskranz sorgt für stimmungsvollen Schmuck. Seine Ker-

zen werden an den Adventssonntagen um 15.30 Uhr entzün-

det. Die in Kerzenschein getauchte Kirche lädt in die besondere 

Atmosphäre der klösterlichen Abgeschiedenheit. Es erwarten Sie 

ein musikalisches Programm in der Klosterkirche, Märchen und 

eine Himmelswerkstatt für Kinder. 

Sternstunden
Dalheimer Advent



10. März
So.

7. April
So. 11–17 Uhr 

Tag des Schweigens 
An ausgewählten Ruhepunkten probieren Besucherinnen und Besucher in der Klausur 

das Schweigen selbst aus und erfahren die kontemplative Kraft der Stille. (siehe Seite 22)

12–17 Uhr Im Klosterwirtshaus – Genuss pur  – im Schonlau-Saal schmeckt’s schweigend besser

Familientag Et labora! Handwerk im Kloster
Es erwartet Sie ein Programm für die ganze Familie:

Vorführungen in Brauerei, Brennerei, Bäckerei, Weberei, Schmiede, Mühle, Stellmacherei, 

Drechslerei, Imkerei, Korbflechterei, Schäferei, Försterei und Gärtnerei, Kinderprogramm und Musik. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. (siehe Seite 33)

März

April
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Februar

2. Februar
Sa. 19 Uhr

3. Februar
So.

»finde dein Licht« 2019
In Kooperation mit dem Netzwerk Klosterlandschaft Westfalen-Lippe

Konzert und Licht in der Klosterkirche mit dem Detmolder Posaunenquartett (siehe Seite 21)

Thementag Maria Lichtmess 
15 Uhr Sonderführung. Es werde Licht – Die Bedeutung des Lichts im mittelalterlichen Kloster

15–17 Uhr Kinderführung und Mitmach-Aktion. Kerzenwerkstatt

17 Uhr Liturgie unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft Frohsinn aus Kleinenberg 

mit Kerzenweihe und Lichterumzug

12–17 Uhr Im Klosterwirtshaus – Lichtmesspfannkuchen – herzhaft und süß
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Eine Symbiose aus Licht und Klang erwartet die Konzertbesu-

cher im ehemaligen Kloster Dalheim. In der historischen Kirche 

lässt das Detmolder Posaunenquartett Werke von Ludwig van

Beethoven bis Claude Debussy erklingen. Eine dynamische 

Lichtinszenierung taucht die spätgotische Architektur des Kir-

cheninneren in eine stimmungsvolle Atmosphäre.

Der Besuch des Konzertes ist im Eintrittspreis für das Museum 

inbegriffen. Das Wirtshaus hat an diesem Tag bis 19 Uhr geöffnet. 

Als LWL-Landesmuseum für Klosterkultur engagiert sich die Stif-

tung Kloster Dalheim in der 2015 ins Leben gerufenen „Kloster-

landschaft Westfalen-Lippe“. Deren Ziel ist es, die zahlreichen 

Klöster der Region, die heute ganz unterschiedlich genutzt wer-

den, gemeinsam besser sichtbar zu machen. Ein Ausdruck dieses 

Engagements ist die an Maria Lichtmess stattfindende westfa-

lenweite Veranstaltung »finde dein Licht«, an der sich auch das 

Landesmuseum für Klosterkultur beteiligt.

»finde dein Licht« –  Konzert mit dem Detmolder Posaunenquartett
 2. Februar 2019, Samstag 19 Uhr
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Am „Tag des Schweigens“ wird das ehemalige Kloster Dalheim 

wieder zu einem inspirierenden Ort der Stille: Ausgewählte 

Ruhepunkte in der historischen Klausur des LWL-Landesmuse-

ums für Klosterkultur laden dazu ein, das Schweigen selbst aus-

zuprobieren und die kontemplative Kraft der Stille zu erleben. 

Passend zum Beginn der Fastenzeit erfahren Besucherinnen 

und Besucher dabei unterschiedliche Dimensionen des Verzichts 

gestern und heute. Im Schonlau-Saal serviert das Klosterwirts-

haus von 12 bis 17 Uhr frische, regionale Gerichte mit der Mög-

lichkeit, diese schweigend zu genießen.

Wer am „Tag des Schweigens“ die Klausur im Kloster Dalheim 

betritt, der macht es wie einst die Dalheimer Chorherren: Kein 

Wort geht über seine Lippen.

Während heutzutage die Momente selten sind, in denen Ruhe 

herrscht, gehörte das Schweigen im mittelalterlichen Klos-

ter zum Alltag. Auch für die Dalheimer Ordensleute war es 

wesentlicher Bestandteil ihrer klösterlichen Spiritualität. An ein 

solches Schweigegelübde halten sich Brüder und Schwestern 

vieler Ordensgemeinschaften bis heute. 

Tag des Schweigens
10. März 2019, Sonntag 10 bis 18 Uhr



1. bis 5. Mai 2019
Mi. bis So. 10–19 Uhr, Einlass bis 18 Uhr
Veranstalter: Evergreen GmbH, Kassel

Eintritt inklusive Museum und Klostergärten:
Erwachsene   9  Euro

ermäßigt   7  Euro

Kinder (12–17 Jahre)     1  Euro 

Wochenend-Karte       14  Euro

Vorschau – Das Gartenfest 
Alles rund um den Garten

14. bis 16. Juni 2019
Die vierte Auflage des dreitägigen Freiluftfestivals im Dalheimer 

Ehrenhof sorgt erneut für musikalische Unterhaltung der Superlative.

Freitag, 14. Juni, 20 Uhr:   Klaus Lage – Duo

Samstag, 15. Juni, 20 Uhr: Zucchini Sistaz

Sonntag, 16. Juni, 15 Uhr:  Klaus Hoffmann

Karten ab sofort 
unter Telefon 0 52 92 . 93 19-224 und kloster-dalheim@lwl.org

Klaus Lage – Duo: 35 Euro, Zucchini Sistaz: 30 Euro, 

Klaus Hoffmann: 35 Euro 

In Kooperation mit dem KulturBüro-OWL

Vorschau – Sommernachtslieder
Festival im Kloster Dalheim
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Weihnachtsferien für Familien
Chill mal
Wellness aus dem Klostergarten

Gute-Laune-Salbe, Liebestee und das perfekte Rezept gegen 

Wut: Dieses Ferienprogramm verspricht Entspannung pur! 

Familien mit Kindern ab 8 Jahren gehen im Kloster und in 

uralten Büchern den Geheimnissen der Klosterkräuter auf die 

Spur. Von der Handcreme bis zum Nachtisch stellen sie anschlie-

ßend ihre eigenen kleinen Klosterschätze her.

Termin   2. Januar, Mi. 15–17 Uhr 

Gebühr  20 Euro pro Familie inkl. Zutaten und Museumseintritt

Dalheimer Klosterschule 
Information und Anmeldung bis zwei Wochen vor Kursbeginn unter Telefon 0 52 92 . 93 19-224
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Osterferien für Familien
Himmlische Genüsse
Kochkurs 

Große Feinschmecker und kleine Naschkatzen ab 8 Jahren fin-

den heraus, was bei den Mönchen im Kloster Dalheim auf den 

Teller kam. Sie erkunden den Garten auf der Suche nach duf-

tenden Kräutern und süßen Blüten. Beim gemeinsamen Kochen 

und Backen in der Klosterschule entstehen kühle Limonade 

und knusprige Nervenkekse.

Termin 24. April, Mi. 15–17 Uhr 

Gebühr 20 Euro pro Familie inkl. Zutaten und Museumseintritt



Wie sie spann, so hat sie an
Handspinnen am Spinnrad für Anfänger

Bereits zu Klosterzeiten wurden in Dalheim erfolgreich Schafe 

gezüchtet und deren Wolle auf dem Paderborner Markt verkauft. 

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer zunächst unterschiedliche 

Spinnfasern von Pflanze und Tier kennen. Anschließend wird 

Schafswolle aufbereitet, gekämmt und mit der Handspindel und 

dem Spinnrad zu Garn versponnen.   

 

Termin  27. Januar, So. 10–16 Uhr 

Gebühr  40 Euro inkl. Museumseintritt und -führung, 

 zzgl. Materialkosten

Leitung  Ulrike Loth (Textilhandwerkerin)
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Da braut sich was zusammen
Bierbrauen 

Das Bierbrauen gehört zum Kloster wie die Kutte zum Mönch. 

Im historischen Braukeller lernen die Kursteilnehmer, worauf es 

beim Bierbrauen ankommt: von der richtigen Temperatur über 

die Gärung bis zur Würze, die jede Biersorte einzigartig macht. 

In Kleingruppen stellen sie ihr eigenes Bier her, das nach Ablauf 

der Reifezeit abgeholt werden kann. 

Termin 1  11. und 12. Januar, Fr. 15–17.30 Uhr, Sa. 10–16 Uhr 

Termin 2  29. und 30. März, Fr. 15–17.30 Uhr, Sa. 10–16 Uhr 

Gebühr  60 Euro inkl. Zutaten, Museumseintritt und -führung

Leitung  Manfred Peitz

Gut in Schuss
Webkurs für Anfänger

An fertig eingerichteten Webrahmen in unterschiedlichen Brei-

ten entstehen Schals, Kissen, Läufer, Taschen, Sets und andere 

schöne Dinge. Kunterbunte Webketten sollen die Fantasie anre-

gen. Schussmaterial (z.B. selbstgesponnen) wird zur Verfügung 

gestellt, kann aber auch selbst mitgebracht werden. Unter fach-

kundiger Anleitung entstehen einmalige Webstücke. 

Termin  9. und 10. Februar, Sa. 10–18 Uhr, So. 11–18 Uhr

Gebühr  60 Euro inkl. Museumseintritt und -führung, 

 zzgl. Materialkosten

Leitung  Roswitha Neumann (Handweberin)

Kunsthandwerkkurse 
für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren

Sterne, Kugeln, Lichtobjekte
Flechten mit Weiden

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer die Grundlagen des Korb-

flechtens kennen. Mit einer der ältesten Handwerkstechniken 

fertigen sie aus einjährigen Weidenruten dekorative Sterne, 

Kugeln und Lichtobjekte für das eigene Heim. Dort bringen 

die kleinen geflochtenen Kunstwerke Gemütlichkeit in die 

dunkle Jahreszeit.

Termin  25. November, So. 10–17 Uhr

Gebühr  55 Euro inkl. Material, Museumseintritt und -führung 

Leitung  Claudia Gensch (Korbflechterin)
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Dalheims gute Geister
Likörherstellung in der Klosterbrennerei

Zum Verschenken oder selber genießen: In der Dalheimer Klos-

terbrennerei treffen sich Liebhaber von Hochprozentigem, um in 

diesem Kurs das Grundwissen zur Herstellung und Rezeptent-

wicklung von hochwertigen Likören und Spirituosen zu gewin-

nen. In den Kupferkesseln der Brennerei entsteht währenddessen 

das Destillat, das sie für die Herstellung von zwei Likören zum 

Mitnehmen benötigen. Hübsche Flaschen können mitgebracht 

oder vor Ort erworben werden.

Termin  23. Februar, Sa. 10–16 Uhr 

Gebühr  40 Euro inkl. Zutaten, Museumseintritt und -führung 

Leitung  Hermann Zinser

In Form gebracht 
Obstbaumschnitt

Der Anbau von Obstbäumen war ein Schwerpunkt des Dalhei-

mer Klostergartens. Während Apfel-, Birn- und Kirschbäume im 

Barock kunstvoll in Kegel-, Trichter- oder Kandelaberform ge-

schnitten wurden, vermittelt dieser Kurs eine theoretische und 

praktische Einführung in den modernen Obstbaumschnitt. Die 

Teilnehmer erhalten Einblick in die Baumbiologie, Wundheilung 

und -behandlung und Informationen zu Krankheiten und Schäd-

lingen sowie zu geeigneten Geräten und Werkzeugen. 

Termin  9. März, Sa. 10–16 Uhr 

Gebühr  20 Euro inkl. Museumseintritt und -führung

Leitung  Stefan Rüther 



7. April 2019
So. 11–17 Uhr
Es fliegen die Funken, das Mühlrad klappert und der Backofen 

glüht. Fleißige Klosterhandwerker machen sich ans Werk: Am 

Sonntag, 7. April, lädt der Familientag „Et labora! Handwerk 

im Kloster“ von 11 bis 17 Uhr zu einem besonderen Rundgang 

über das weitläufige Gelände des ehemaligen Klosters Dalheim 

ein. Von der Bäckerei bis zur Weberei machen hier mehr als 

zehn traditionelle Gewerke historische Handwerkskunst für 

die ganze Familie erlebbar – mit großem Mitmach-Programm 

für Kinder.

Et labora!
Handwerk im Kloster
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Als die Augustiner-Chorherren im Kloster Dalheim noch selbst 

ihre Gäste bewirteten, kamen fast ausschließlich Lebensmittel 

aus der Region auf den Tisch. Heute führt Familie Brand vom 

benachbarten „Gasthaus am Königsweg“ die Tradition der west-

fälischen Gastlichkeit im Dalheimer Klosterwirtshaus fort. Mu-

seumsbesucher und Gäste genießen hier durchgehend warme 

Küche, hausgemachten Kuchen und leckere Kleinigkeiten für 

zwischendurch. Gekocht wird immer frisch und regional. Auch 

Wildgerichte aus dem Dalheimer Revier kommen auf den Tisch.  

Das Klosterwirtshaus heißt nicht nur Museumsbesucher, son-

dern alle Gäste willkommen. Darüber hinaus können die histori-

schen Räumlichkeiten auch für Veranstaltungen gebucht werden. 

www.klosterwirtshaus-in-dalheim.de

Dalheimer Klosterwirtshaus
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Bitte beachten Sie: Ab dem 1. April 2019 gelten neue Eintrittspreise. (siehe Seite 39)
Ermäßigungsberechtigt sind „Bezieher von laufenden Leistungen nach den Sozialgesetzbüchern II und 
XII, Studierende (mit Ausnahme „Studium im Alter“), Auszubildende, Bundesfreiwilligendienst-Leisten-
de, Angehörige im Freiwilligen Sozialen und Ökologischen Jahr, schwerbehinderte Menschen mit einem 
Grad der Behinderung ab 80 % (soweit erforderlich – Begleitperson gegen Nachweis frei).

 *
 **

Erwachsene  6,00 Euro

Gruppen (ab 16 Personen) 4,80 Euro (je Person) 

Kinder/Jugendliche (6–17 Jahre) 2,20 Euro

Schülerinnen und Schüler  1,60 Euro  

im Rahmen von museums- (2 Begleitpersonen frei)

pädagogischen Programmen 
ermäßigt**  3,50 Euro

Familientageskarten 13,00 Euro

LWL-MuseumsCard  Eintritt frei 

(gilt auch für LVR-Museumskarte)

Kreismuseum Wewelsburg
Bewahren Sie Ihre Eintrittskarte aus Dalheim oder Wewels-

burg auf, und Sie erhalten beim Besuch des Partnermuseums 

einmalig 20% Nachlass auf den Museumseintritt (inkl. Sonder-

ausstellungen). Ausgenommen hiervon sind jegliche Sonderver-

anstaltungen. 

Bitte beachten Sie: Die LWL-MuseumsCard gilt im Kreis-

museum Wewelsburg nicht. Diese Ermäßigung gilt nicht bei 

Sonderveranstaltungen oder in Kombination mit anderen Er-

mäßigungen.

TicketkooperationEintrittspreise* Führungen

Öffentliche Führung für Blinde und Sehende 
durch die Klosteranlage: 20. Januar, So. 11  Uhr

Öffentliche Führungen in Gebärdensprache
mit Ralf Kirchhoff (Sozialpädagoge und selbst gehörlos) 

durch die Klosteranlage: 

17. März, So. 11 Uhr

29. September, So. 11 Uhr (Tag der Gehörlosen)

Nur mit Anmeldung bis 13. März bzw. 25. September unter 

besucherservice.dalheim@lwl.org

Öffentliche Führungen für Einzelbesucher
ganzjährig an Sonn- und Feiertagen 

13.30 + 15 Uhr durch die Klosteranlage 

(Ausnahme Thementage) 

Teilnahme: 3 Euro pro Erwachsenem zzgl. Museumseintritt

Gruppenführungen 

können über den Besucher-Service unter Telefon 0 52 92 . 93 19-

225 (Di.–Fr. 11–16 Uhr) gebucht werden. Kosten: 1,5 Stunden: 

45 Euro, 2 Stunden: 60 Euro jeweils zzgl. Museumseintritt. 

Gruppengröße bis 25 Personen



dienstags bis sonntags 10 bis 18 Uhr

montags geschlossen außer an Feiertagen

ganzjährig geöffnet außer 24., 25. und 31.12.

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Die neuen Ausstellungsräume und die Klausur sind weitgehend 

barrierefrei. Das Außengelände und die Gärten können auf den 

historischen, aber befestigten Wegen mit dem Rollstuhl befahren 

werden. Der Fußweg vom Parkplatz zum Museumsfoyer dauert 

ca. 10 Minuten. Behinderten-WCs sind vorhanden.

Bitte beachten Sie:  Ab 6. Januar 2019 ist die Dauerausstellung 

im 1. Obergeschoss wegen des Aufbaus der Sonderausstellung 

„Verschwörungstheorien – früher und heute“ nicht zugänglich.

Öffnungszeiten

Besucher-Service  Di.–Fr. 11–16 Uhr 0 52 92 . 93 19-225

Buchung Kurse  Mo.–Fr. 9 –17 Uhr 0 52 92 . 93 19-224

Kartenvorverkauf  Mo.–Fr. 9 –17 Uhr 0 52 92 . 93 19-224

Klosterladen   0 52 92 . 93 19-180

telefonisch  Mo.–Fr. 9–17 Uhr

Öffnungszeiten siehe Museum

Klosterwirtshaus  Di.–So. 11–18 Uhr 0 52 92 . 93 27 10

Winteröffnungszeiten 

27. Dezember – 28. Februar Di.–So. 12–17 Uhr

Kontakt Anfahrt

mit dem PKW
 Über A44: Abfahrt Lichtenau (Westfalen), Richtung Lichtenau, 

4 Kilometer bis Dalheim

 Über A33: Abfahrt Wünnenberg/Haaren, Richtung Kassel, 

weiter über A44

mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Ab Paderborn Hbf. 

mit dem Bus Linie R82 (Umstieg in Atteln in Linie 481)

mit dem Bus Linie S85 (Umstieg in Lichtenau in Linie 481)

Ausstieg in Dalheim: Dalheim-Mitte

Weitere Informationen unter www.fahr-mit.de

Titel Diözese Gurk, BV Dr. Gerfried Sitar; S. 4, 12, 26, 32, 33, 38, 39 LWL/Alexandra Buterus; S. 7, 39 Klein und 

Neumann, Iserlohn; S. 11, 17 Ansgar Hoffmann/www.hoffmannfoto.de; S. 8 Sammlung M. Hagemeister; S. 9 Fragment 

des Deckblattes der Broschüre; Wer zog die Drähte? Der Juni-Putsch 1953 und seine Hintergründe, herausgegeben vom 

Ausschuß für Deutsche Einheit, Berlin (Ost) 1954; S. 12, 24 LWL/Maria Tillmann; S. 20 LWL/Johanna Pietsch; S. 23 LWL/

Kristina Schellenberg; S. 23 Knaufkassel, Fuldbrück; S. 25 Markus Hauschild; S. 31 Hermann Zinser

Stiftung Kloster Dalheim
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Am Kloster 9, 33165 Lichtenau-Dalheim

Telefon 0 52 92 . 93 19-0

Telefax 0 52 92 . 93 19-119

kloster-dalheim@lwl.org

www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org

3736



Seit 1996 leistet der Verein der Freunde des Klosters Dalheim e.V. 

mit seinen rund 300 Mitgliedern einen wertvollen Beitrag zur 

Weiterentwicklung des ehemaligen Klosters Dalheim zu einem 

Kulturzentrum in Westfalen – und das nicht nur als Begründer 

des renommierten Kulturfestivals Dalheimer Sommer. Für seine 

Mitglieder organisiert er exklusive Klosterreisen und einen re-

gelmäßigen Stammtisch; sie bekommen Insiderführungen und 

-informationen und haben jederzeit freien Eintritt in das Museum. 

Weitere Informationen zum Verein der Freunde erhalten 
Sie unter Telefon 0 52 92 . 93 19-0.

Verein der Freunde

38

Gute Nachrichten für alle jungen Besucher: Ab April 2019 haben 

Kinder und Jugendliche in allen 18 Museen des Landschaftsver-

bandes Westfalen-Lippe freien Eintritt.

Darüberhinaus wird der LWL einen „Mobilitätsfond“ einrichten, 

um die Anreise für Schulen und Kitas aus Westfalen-Lippe ins 

Museum mit Bus und Bahn auf Antrag zu finanzieren.

Außerdem werden die Eintrittspreise für alle Ermäßigungsbe-

rechtigten reduziert. Im Zuge dessen entfällt die Familientages-

karte, und die Eintrittspreise für Erwachsene steigen um 1 Euro. 

(Die Erhöhung gilt im Kloster Dalheim nicht während der Lauf-

zeit der Sonderausstellung „Verschwörungstheorien – früher und 

heute“.)

Ab April 2019 – Freier Eintritt 
für Kinder und Jugendliche
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Besuchen Sie uns
www.stiftung-kloster-dalheim.lwl.org


